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Habe im 12er LK "Feelgood" von Alistair Beaton gemacht - eine Persiflage auf Tony Blair und
seine Spin Doctors. Kam sehr gut an, man muss allerdings alles selber machen. Ich habe eine
Lektüre bestellt und die kopiert (ich weiß, verboten, aber sonst viel zu teuer), die Schüler (jeder
ein paar Seiten) selbst Vokabelerklärungen finden und zusammenfassen lassen, dazu eine
Sammlung Zeitungsartikel über Spin Doctoring, Gentechnik, Yob Culture und linke Politik
(kommt alles im Stück vor) und das Ganze kopieren und binden lassen, kostete dann 5 € pro
Schüler und sie waren sehr stolz auf "ihre " Studeinausgabe. Das Stück selbst ist zum Schreien
komisch und m.E. sehr praktisch, da es eben sehr viele aktuelle Themen abdeckt und nebenher
Rhetorik wiederholt - Hauptfiguren sind die beiden Redenschreiber des fiktiven Premiers, die
während des Labour Parteitags ständig die REde des Premierministers umschreiben müssen.
Lief gut.
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